
„Facts do not cease to exist because they are ignored“
Aldous Leonard Huxley

ETHIK UND MENSCHENRECHTE
Kontextbezogene Behandlung von Folteropfern
Grenzgänge zwischen Professionalität und Diplomatie

In der Arbeit mit Flüchtlingen spielt der gesellschaftliche
Kontext der politischen Verfolgung und der Lebenssituation
in Deutschland eine große Rolle. Hier werden Gesundheits-
und MenschenrechtsexpertInnen in ganz besonderer Weise
herausgefordert, sich ethischen und politischen Fragen zu
stellen.

Die soziale Wirklichkeit kann in diesem Bereich kaum außer
Acht gelassen werden. Der therapeutische Raum zum Schutz
der KlientInnen, deren Leben durch extreme Gewalterfahr-
ungen beeinträchtigt wurde, zeigt sich fragil und verletzbar.
Gesundheits- und MenschenrechtsexpertInnen finden sich oft
wie in einem Grenzgebiet zwischen Professionalität und Un-
nachgiebigkeit, wenn sie diesen therapeutischen Raum garan-
tieren.

Kann man dies als Herausforderung an die professionelle Krea-
tivität verstehen? Wie kann eine kontextbezogene Traumabe-
handlung bei Flüchtlingen und Folteropfern aussehen? Welche
Bedeutung haben Schutz und Sicherheit vor weiterer Verfolgung
für den Behandlungsverlauf? Wie wirken sich wiederholte trau-
matische Sequenzen wie zum Beispiel traumatische Therapie-
und Existenzbrüche auf den Krankheitsverlauf aus? Wie kann
eine Integration gefördert werden?

Wir laden herzlich dazu ein, diese Fragen gemeinsam mit
Fachleuten aus den Bereichen Ethik, Menschenrechten und
Gesundheit zu diskutieren.

Veranstalter:

XENION - Psychosoziale Hilfen für politisch Verfolgte e.V.
BAfF - Bundesweite Arbeitsgemeinschaft der Psychosozialen
Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer e.V.

Paulsenstrasse 55–56
12163 Berlin

Tel.: 030 - 3 23 29 33
Fax: 030 - 3 24 85 75
Mail: info@baffzentren.org

Zertifizierung mit 12–20 Fortbildungspunkten durch die
Psychotherapeutenkammer.
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Tagungsort:
Hotel Aquino
Tagungszentrum
Katholische Akademie
Hannoversche Str. 5b,
10115 Berlin-Mitte

Informationen zur Anfahrt sowie einen Lageplan des Tagungs-
hotels finden Sie unter: http://www.hotel-aquino.de
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